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Amtliche Dekanntmachungen.

Calw  Nekrutirung pro L87V betreffend.
Unter Hinweisung ans Z. 13 der Instruktion zum Kriegc-dicustgesctz und ans die Bekanntmachung in Nro . 72 des Calwer Wo¬

chenblatts vom Jahr 1869 werden die Ortsvorsteher aufgcfordcrt , in möglichster Bälde ihren Bedarf an Rekmtirungslistcn hiehcr anzuzei¬

gen. Hiebei wird besonders darauf aufmerksam gemacht , daß diese Listen doppelt auszufertigrn sind und für die in Retter ' s Handausgabe

des Kriegsdicustgesetzcs S . ! 56 ff . aufgesuhrteu skatcgoriceu von Pflichtigen Raum enthalten müssen.

Den 13 . Juni 1870.
K. Oberamt . Thym

Die Besitzer des vom Postamt ausgegebeiieir Plakatfahrplaus vom 1. Juni d . I . werden ersucht , ans demselben

den Abgang des Bahnzugs aus Stuttgart  von 2 ^ auf 2 ' abzuändern.
Calw , 11 . Juni 1870.

Nagoldbahir.
Kgi . Eiftübahnblnulmt Pforzheim.

Die Er darb eiten zur Erweiterung det

Bahnhof - Einschnitts  im Kostenvoranschlagöaetrag:
6,200 fl.

Brö:
von

inger

wiitui Irlcrnn Aufträge zu Folge im Submissiouswcgc re . geben.
Die nöthigen Traneportgerüthe stelle die Banverwaltung und ist das

Nähere bei Einsichtnahme der Pläne , des Kostnworanschlagö und der Be¬

dingungen auf dem Bauamtsburcau zu erfahren . Offerte , welche das Abgcbm a » den Vvr-

anschlagspreiseu in Procenteu ausgedrückt enthalten müssen , wollen schriftlich , versiegelt und

mit der Aufschrift:
„Aushub des Brötziugcr Bahnhof -Einschnitts"

versehen, unter Beischluß von Zeugnissen spätestens bis
Montag,  den 20 . Juni , Vormittags 11 Uhr,

hier ciugereicht werden.
Zu gleicher Zeit findet die Eröffnung unter Anwesenheit der Submittenten statt.

Pforzheim , 7 . Juni 1870 . ' K. Eiseubahubauamt.
Schmal lc r.

C a l w.

Aufgebot eines Auszugs aus dem
Unterpfaudsbuch.

Da ein Auszug aus dem Unterpfaudsbuch
zu Uttterhaugstett über eine Uuterpfandsbestel-
luug des Johannes Gauu,  Fuhrmanns und
Gemeinderaths von U n t e r h a u g st e tt,
gegen die S t i f t u n g S p fl c g e M o u a-
k a m als ErbschaftSgläubigerin ^ der verstor¬
benen ersten Ehefrau desselben für ein auf dm
12 . Juli zu fünf vom Hundert verzinsliches
Darlehen von fünfzig Gulden unter dem 2H.
Mai 1860 vorgenommenen Verpfändung ver¬
loren gegangen ist , wird der unbekannte In¬
haber des Auszugs anfgefordert , binnen drei
Monaten den selben vorzulcgen , oder , daß er ihn
besitze , hieher anznzeigen , widrigenfalls der
Auszug für kraftlos erklärt werden würde.

Den 9 . Juni 1870.
K. Obcramtsgericht.

Hart  m c y e r.

Revier Hofstett

am Fruitag,  den 17 . Jnui d. I .,
Vormiltags 8 Uhr,

eine große Parthie

Heiden - und Moosstreu
im öffentlichen Anfstccich gegen Baarzahlung
verkauft , wozu hiemit Kaufsliebhaber Ungela¬
den werden.

K . Rcvieramt.
G o t t s chi ck.

Revier Stammhcim

Holz - Berk

Im Staatswald Neubau « bei Neuweiler wird schule im Wasserreich.

0 U s
am D o n n erstag,
den 16 . dieß , aus dem
Staatswald Wasser¬
reich :

1/4  Klafter buchene
Scheiter , 2^
Klftr . Nadelholz-

Prügel , 1025 buchene , 1100 weichge-
mischte Wellen und 15 Fuder Nadel-
reis

Zusammenkunft um 9 Uhr in der Pflanz

K . Postmitt ._
Am Freitag  und S a m fl a g, de» 17.

und 18 . dieß , aus dem SlaotSwcstd Oberer
Liudcnraiu:

57 Klftr . tamienc Rinde , 38 buchene , 7729
Nadelholzwellen und 45 Fuder Nad . lreis.

Zusammenkunft je um 9 Uhr auf dem:
Stammh :im --Gültliugcr Sträßchen beim Ka-
stauienbamu.

Wilsberg , 11 . Juni 1870.
K. Forstamt.

Ass. Haag,  St .-B.

Revier Hirschau.
Verlauf von Ncisslren

am Mittwoch,  den 15 . d. M,
aus dem Staatswald Stöcke:

26 Haufen.
Zusammenkunft Nachmittags 2 Uhr auf

der alten Badstraße beim Eichelgartcu.
Hirschau , I I . Imst 1870.

K. Rcvieramt
N e u ß.

Teiuach,
Gerichtsbezirks Calw.

Fahrniß- Verkauf.
Aus der Berlasseuschrftsmasse

deö wld . Jakob Pr 0 ß , Bäckers,
Spcisewirths und Sägmüllers im

Tciuachthal , kommt am
Donnerstag,  den 16 . Juni d. I . ,

von Morgens 8 Uhr an,
und die folgenden Tage die vorhandene Fahr¬
niß im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf,
und zwar:

Bücher , Mannsklcidcr , ,Bettgcwand , Lein¬
wand , insbesondere mehrere Ballen fläch-
,' eueö und rcustenes Tuch , Küchengeschirr,
Schreinwerk , allgemeiner HnuSrath , 8
Eimer Faß , ca . 4 Eimer 1868er Wein,
Schnittwaarcn , Holzvorrath , 1 besonders
großer Wagen mit eisernen Achsen , 1
Lto . kleinerer , mittel , zweispäimig , Fuhr-
geschirr , mehrere Ketten , einige schwere
Krätzer.

4



Letztere Gegenstände kommen jedenfalls am
ersten Tag zum Verkauf.

Den 13 . Juni 1870.
K . Amlsnotariat.

M uller.

Vs IM

Revier Hirschau.
erkauf
am Freitag,  den
17 . dieß , aus dem
Staatswald Hohriß 2.
und Ebene 1. :

58 Klafter buchene
Scheiter und
Prügel , 26

Klftr . Nadelholzscheiter und Prügel,
51/4  Klslr . tannene Rinde , 1000 bn
chene Wellen und 3 Haufen Nadel
reis.

Zusammenkunft um 9 Uhr auf dem Reit¬
weg bei den untern Reichertsmadwiesen

Wildben , 11 . Juni 1870.
K . Forstamt.

Ass. Haag,  St .-V.

Vs IM

UN

Klingenacker,
100 fl.

Grabenacker,
240 fl.

langen Theil,
150 fl.

im obern Ried,
100 st.

Revier Stammheim.

Verkauf
von

Gcr-
72 Haufen Nadelrcisach

aus den Staatswaldungen Weilerstich,
berhäule und Gebersack am

Donnerstag,  den 16 . d. M.
Ziisainmenkunft und Beginn Morgens 9

Uhr bei der sogenannten Hurrleswiese am
Weilerstich.

Stammheim , 12 . Juni 1870.
K . Revieramt.
W e i n l a n d.

Mrgn . 39,9 Rthn.
Anschlag

8 Mrgn - 11,5 Rthn.
Anschlag

Vs Mrgn . 46,6 Rthn.
Anschlag

Vs Mrgn . 45,8 Rthn
Anschlag

Wiesen:
Vs Mrgn . 25,4 Rthn . hinter dem Wald,

Anschlag - 80 fl.
Vs Mrgn . 7,3 R hn . in Grabenwiesen,

Anschlag 220 fl.
Vs Mrgn . 17,4 Rthn . unter dem Vichtrieb,

Anschlag 550 fl.
12/g Mrgn . 1,1 Rthn . zur rothen Erde,

Anschlag 500 fl.
Die Felder weiden mit der Anblum ver¬

kauft ; der Verkauf findet im Einzelnen statt!
und werdeu die Liebhaber eingeladen . Die
Bedingungen werden vor der Verkaufsverhand¬
lung eröffnet.

Den 11 . Juni 1870.
Der VerkunfSkommissär:

chafscheuer
325 fl.

1 Mrgn . 18,6 Rthn . bei der
mit Diukelblnni . Anschl.

Diese Accker kommen am
Donnerstag,  den 16 . Juni 1870,

Vormittags 11 Uhr,
j noch einmal  zur Versteigerung , wobei an-

W-

nehmbare Angebote alsbald genehmigt werden.
Nathsschrciberei.

H a f f n e r.

Calw.

Gläubiger- Ausruf.
Die Gläubiger des verstorbenen Ludwig

Vögele,  gewesenen Fuhrmanns von hier,
werden aufgesvrdcrt , binnen 10 Tagen ihre
Ansprüche geltend zu machen , widrigenfalls sie
bei der Verlassenschafts -Auseiuau >ersetzung nicht
berücksichtigt werden

bete»:

Abnkunft

Im Auftrag der Er bei,:

Amtsnotar zu Liebenzell:

Neuhengstett.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmasse des Johann David

Talmon Gros,  Taglöhners in Neuhengstett,
wird nachstehende Liegenschaft am

Montag,  den 20 . Juni 1870,
Vormittags 10 Uhr,

auf dortigem Rathhause im öffentlichen Aus -
streich verkauft , als.

ein zweistockigtes Wohnhaus mitten
im Dorf,

"ÜA ein Schweinstall,
^ue zweistockigte besondere Scheuer , mit ei¬

ner angebauten Holzhütte,
15,5 Rthn . Hofraum bei diesen Gebäuden,

7,9 Rthn . Gemüsegarten,
r/ ° Mrgu . 37,1 Rthn . Gras - und Baum-

garten , Anschlag zus. 10 0 fl.
Aecker in 3 Zeigen:

Vs Mrgu. im

IM

IM

IM

24,7 Rthn.
Anschlag

Vs Mrgn . 47,1 Rthn.
Anschlag

Vs Mrgn . 12,0 Rthn.
Anschlag

VsMrg n. 34,9 Rthn.
Anschlag

Vs Mrgn . 10,1 Rthn.
Anschlag

Vs Mrgn . 45,6 Rthn . im langen Gewand,
Anschlag 150 fl.

Vs Mrgn . 33,5 Rthn . allda , Anschl . 80fl.
Vs Mrgn . 45,5 Rthn . im kurzen Gewand,

Anschlag 40 fl.
e/s Mrgn . 11,1 Rthn . im Viereck. An¬

schlag 220 fl.

im

Wasenacker,
120 fl.

Madenacker.
60 fi.

Plattenacker,
80 fl.

Maden acker,
50 fl.

Plattenacker,
140 fl.

Haager.
Calw.

Verkauf einer Schildwirth-
schast mit Bierbrauerei und

Gütern.
Gottlieb Heizman 11,

LindenwirlhS Wittwe Hie'h
hat die Absicht , ihr neu er¬
bautes 3stackigtcs Wohn-

und Wirtschaftsgebäude mit Morgen
Garten hinter dem Haus , sowie das Bran-
ercigcbäude mit vollständiger Einrichtung zu
verkaufen . Ferner folgende Güter : /

IV « Mrgn . 47,7 Rthn . Acker am Hagel¬
weg , mit Haber angeblümt,

2 Mrgn . 2,2 Rthn . Acker an der langen
Staige , mit Kleeblum,

V« Mrgn . 47,8Rrhu . Acker beim Lettcnwascn,
mit Dinkel angeblümt,

1 Mrgn . 2,9 Rthn . am Galgenwasen , mit
Dinkel angeblümt,

1°/s Mrgn . 17,5 Rthn . Liesen aus der
Steinrinne,

2Vs Mrgn . 31,1 Rthn . Wiesen in der
Eiselstätt,

2 Hopfenäckcr auf Slainmhcimer Markung.
Zahlungsbedingungen werden für die Käu¬

fer günstig gestellt . i
Die Versteigerung vorstehender Objekte!

findet
Montag,  den 29 . Juni 1870 , !

Vormittags Ir Uyi,
auf dem Rathhaus statt.

Rathsschreiberei.
H a s s n c r.
Calw.

Gütcr-Ltkranf.
Von der Liegenschaft der Fiachtfnhrmann

Rathsschreiber
H a f f u e r.

Gechingen.

Holz - Verkauf.
Am Frert ag,  den 17 . Juni,

werden

circa 7500 Cst ausgezeichnetes Bauholz,
800 Stück Gerüststangeu,
600 geringere .Hopfenstangen von 10 —25'

im Aufstreich verkauft.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im Or

selbst.
Gemeinderath.

Schmieh.

Scheiterholz-Verkiiilf.
Am
M ittw 0 ch, den
15 . Juni d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
werden ans dem Rath-
haus dahier

42 Klafter - schönes
Nadelsch - iterholz

im öffentlichen Aufstrcich verkauft.
Den 9 . Juni 1870.

Schultheiß Er Hardt.
Deckeüpfronn.

Jagd -Verpachtung.
Am

Freitag,  den 17 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr,

wird auf hiesigem Nach¬
halls die Jagd auf hiesi¬

ger Markung auf 3 oder 6 Jahre verpachtet.
Den 8 . Juni 1870.

Schultheiß Luz.
Dcckenpfronn.

Schafweide -Verpachtung.
X Am

^ Freitag,  den 17 . d. M .,
Vormittags lO Uhr,

wird auf hiesigem Nachhalls
die hiesige Nachsommerschafwaide , welche 500

tiick Schafe ernährt , auf 3 Jahre verpach
Georg Beißer 's Wittwe in Calw sind noch ! iet , wozu Liebhaber , auswärtige mit obrigkeit-
folgende Grundstücke unverkauft: I lichen Prädikats - und Vermögenszeugnissen

i .Iti. Add».

Vs Mrgn . 15,3 Rthn . am Galgenwas .' li, ! versehen , emgeladen werden.
mit Haber angeblümt . Auichl . 225 fl . !

Vs Mrgn . 46,5 Rthn . daselbst mit Haber - !
blum . Anschl . 200 fl . I

I Vs Mrgn . 39,9 Rthn . an der Hengstetter!
Staige mit Haberdlnw . Anschl . 500 fl. !

2Vs Mrgu . 46,1 Rtan in der großen Hen-
maden mit Dinkelblum . Anschl . 650 fl.

Lien Juni 1870.
Schultheiß L u z

Krivat-Anzkige-,
Den Grasertrag

von 2 ' /r Morgen verkauft
Ehr . Müller,  Tuchscheerer.
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cr Schafscheuer
325 fl.

Juni 1870.
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Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise der

Liebe und Theilnahme , die unserem

lieben verstorbenen Gatten und Vater,

Briefträger Hock , während seines

langen Leidens zu Thcil wurden,

sowie für die zahlreiche Begleitung seiner ir¬

dischen Hülle zu ihrer letzten Ruhestätte , ins¬

besondere auch den Herren Ehrenträgern und

der verehrt . Stadtmusik , sagt den geriihrtesten
Dank

die tiesbetrübte Wittwe

Elise Hock
mit ihren 2 Kindern.

z Bauholz,

von 10 —25^

Uhr im Or

ttf.
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Feuerwehr.

Calwer Bezirksgewerbeausstellung.
Die Gewerbetreibenden des hiesigen Bezirks werden hümit vorläufig davon in Kennt-

niß gesetzt , daß nach Beschluß des Gewerbevereins mit der Eröffnung der hiesigen Eisenbahn

eine B e z irks  g e w e rb ea  u s st e llu  n g verbunden werden soll , wozu der verchrliche

Gemeinderath die ueuerbaute Turnhalle zur Verfügung gestellt hat . Es liegt im Interesse

des hiesigen Gewerbebetriebs , daß diese Ausstellung möglichst reichhaltig beschickt werde , damit

sie ein treues Bild der hiesigen ausgedehnten Industrie darstelle . Bei der großen Anzahl

Fremder , welche voraussichtlich unsere interessante Bahnlinie anziehen wird , darf aus einen

zahlreichen Besuch dieser Ausstellung gerechnet werden . Die weiteren Einleitungen dazu wer¬

den von dem zu wählenden Ausstellungs -Comite getroffen werden , inzwischen sind Anmeldun¬

gen zu dieser Ausstellung bei Unterzeichnetem jetzt schon erwünscht.
Im Aufträge des Ausschusses:

Der Vorstand des Gewerbevereins:
C. Heiler.
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^ Heute — Dienstag. — Abend
^ 8  Uhr ist Versammlung bei Ham-

mer - Michael.  Besprechung des

Ausfluzs nach Licbcnzell rc . rc.

/ ts ' s Das Commando.

^ K G e o r g i i.

Altenstaig

MisslMlsfest
Sonntag , den 19 . d . M .,

Nachmittags ^ 2 Uhr , wozu herz¬

lich eingeladeu wird.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt

Laugenbretzcln
Friedrich Schaal,

Badgasse.

Einladung.
Freunde und -Bekannte lade ich auf heute

und morgen zu gutem Bier freundlichst ein.

Lorch , Restaurateur
zur Eisenbahn.

H K O G n KG « « G«

Epileptisch e Krämpfe (Fallsucht)
ieflich derSpccialarzt für Epilepsie Doctor « . IL 11heilt brieflich

in Berlin,
Ilseli

jetzt : Louisenstraße 45 . — Bereits über 100 geheilt.

Ernstmühl.

Hochzeits - Einladung.
Alle unsre werthen Freunde und Be¬

kannten laden wir zu unserer Hochzeit

auf nächsten
Donnerstag,  den 16 . Juni,

in das Gasthaus zum Anker  in

Ernstmühl freundlich ein.
Lodovicv Gering.

Margarethe Weber.

K B G O K -:i- sz G t

G

Dem Wunsche und Verlangen mehrerer Da'

men entsprechend , habe ich mich entschlossen-

von Stuttgart hieher zu kommen , und empfehle

mich den verehrten hiesigen und auswärtigen

Damen im

Meidkrmachen,
sowohl vom einfachsten bis zum elegante¬

st e » Kleid , und sichere billigePreise und sehr schöne

Arbeit zu . Frau Postsekretär Seitz hier

wird die Güte haben , Aufträge und Stoffe für

mich anzunehmen.
Sophie Mühlecker

aus Stuttgart,

wohnhaft bei Herrn Postsekretär Seitz.

bestehend m
nebst Küche
bis 1 . Juli

Ein Logis,
3 ineinandergehenden Zimmern

nad Speisekammer ist entweder

oder Jakobi zu vermiethen.
Gottlob Nasch old.

Eine holzene

Calw.
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Drehbank
sammt Schwungrad " hat - wegen Entbehrlichkeit

zu verkaufen
A . Walter,

Schlosser.

Das Gras
von einem Morgen Wässernngswiesen an der

Stuttgarter Straße ist zu verkaufen ; nach

Umständen kann die Wiese auch käuflich über¬

geben werden . Zu erfragen bei
I . B . Zahn.

Berneck,
Oberamts Nagold.

Nutz - u . Brennholzverkauf.
Samstag,  den 18 . d . M .,

Nachmittags 1 Uhr,

werden ans den Freiherrl . v . Gültlingen ' schen

Waldungen Thann , Kegelsh/rdt und Fichtc-

wald im Waldhorn dahier öffentlich versteigert:

5 eichene Klötze , worunter einer 24 < lg.
und 30 " m . Dm ., zu einem star¬

kem Wellbaum geeignet,

40 Stück Ausschußstämme und Klötze,

10 Stück schwächeres Banholz,

50 Stück Wagnerstaugen,
b/4  Klafter buchene und 36 Klfcr . tan-

nene Scheiler und Prügel,

3 Klstr . weißtannene Rinde und

3300 Stück ausgeb . Nadelreis - Wellen.

Hiezu werden Käufer mit dem Bemer¬

ken eingeladen , daß das Material inzwischen,

oder am Berkanfstagc Vormittags eingesehen

werden kann.

Den 9 . Juni 1870 . -
Freiherrl . Förster:

Bk aier.

4 Kost - und Schlafgänger
werden angenommen bei

Wolf,

wohnh . im früher Bäcker

Widmann ' schen Hause.

Stkllc-Gesuch.
Für ein ordentliches Mädchen wird eine

Stelle gesucht , in welcher demselben Gelegen¬

heit geboten wäre zur Ausbildung im Nähen

und allen häuslichen Geschäften . Auf Lohn

wird nicht gesehen , sondern nur auf gute Be¬

handlung und entsprechende Anleitung.

Nähere Auskunft ertheilt
Breitling,  Müller.

Ein geordneter

Kuhfütterer
der auch mit Pferden umgehen kann , findet

bei hohem Lohn eine Stelle . Näheres bei Ker

Exped . d. Bl.

Äöflund s Präparate I
(Prcismedaille derPariserAusstellung von 1867 .) ^

Löslund ' s Kinder - Nahrung

Ein Extract zur Schnellbereitnng der

bewährten

Licbig ' schen Suppe siir Säuglinge

durch einfaches Auslösen in warmer Milch

Bester Ersatz der Muttermilch statt Arrow

root , Mehlbrei rc . rc.

Löflund ' s Mlü .; ertract,

enthaIteiid75v «Litbig ' schen Malz -Zucker

Wirksamst . s und lcichtverda nlichstes!

Mittel gegen Husten , Heiserkeit , Ver¬

schleimung . Athmungsbeschwerden , Keuch¬

husten , überhaupt Brust -- und Halsleiden,

sehr beliebt bei Kindern als Ersatz

des Lcberthrans.

Diese nach mehrjähriger Erfahrung
von den renommirtesten Aerzten und An

stalten in erster Linie empfohlenen Prä

parate von Chemiker und Apotheker

U . IM,MlI m 8tllttMl ' t
O

sind in Flacons zu 36 kr . vorräthig
in beiden Apotheken

kst? ^ wurde 1 Porte-

^ <ssW ^ WkiUNvtN monnais mit et-
- - - was Geld und

r _ _ _ /L : . . _
, kann solches gegen Einrückungs-

^ gebühr abgeholt werden bei
Friederike Rank

im Zwinger.
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Theater in Calw.
Mittwoch , den 15 . Juni,

zum ersten Male (ganz neu ) :

Traupmlmn,
oder:

Der Mörder von Pantin.
Schauspielin 5 Akte» von Mthur Müller.

Wer kennt nicht die Mutthat von Pantin;
Ar hur Müller hat dieselbe auf sehr gelungene
Weise dramatisirt , so daß das Werk an allen
bedeutenden Bühnen eine günstige Aufnahme
fand;  ich habe keine Kosten gescheut, dasselbe
zu kaufen , um eS dem hiesigen Publikum vor¬
führen zu können , und lade zu zahlreichem
Besuche ergebenst ein.

W' . LiivlL , Direktor.

Or Lauter 'L

JsL. Moos Mafien,
zuverlässig wirksamstes Linderungsmittel gegen
H u st e n, Heiserkeit , Lnngcnca-
tarrh , Hals - und Brustleiden rc .,
per Schachtel 18 kr. , allei  n für Cal w

in beiden Apotheken.
Calw.

Sensen, Sicheln, Wetzsteine,
neue Sendungen und in schöner Auswahl , em¬
pfiehlt

F . Müller
am Markt.

Den GmserLrag
von 9 Viertel auf dem Kapellenberg verkauft

Schau b, Sterncnwirth,

Psd.
Pfd.

- 268 —

Calw.

Brodpmst
der hiesigen Bäcker
weiß Brod 17 kr.
schwarz Brod 15 kr.

Calw.

Lehrlings-Gesiiih.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt in

die Lehre auf
A . Walter,

Schlosser.

Klee-Verkauf.
Ein Viertel dreiblättrigen Klee am soge¬

nannten welschen Weg hat zu verkaufen
F . Schaal,  Badgasse.

Stammheim.

Geld anszuleihen.
Bei Unterzeichnetem liegen 150 bis

180 fl Pfleggeld gegen gesetzliche
Sicherheit zum Ausleihen

100
Althengstett.

fl. Pflt 'Wld
hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich
anszuleihen

Jakob Weiß.

Ein Klavier
wird zu miethen gesucht ; von wem?  sagt die
Exped . d Bl.

Allein ächr bei
W . Enslin in Calw.

L ^ L « Z Z.L -
§ Z-

Chemisches Laboratorium von
Adolph Conrad in Cassel a . Rhein.

Das Heugras
von einem halben Morgen Wiesen hat zu ver-

Georg Friedrich Ginader,  Bauer , kaufen Nicpp  auf dem Oelendcrle
G a w. Frucht -Preise am 11. Juni l870.

Getreide
Gattun¬

gen.

Kaizen
Kernen
Roggen
Gerste
Dinkel
Haber
Bohnen
Wicken
Summe

Vori¬
ger
Rest

Ctr

Nene
Zu¬

fuhr

Ctr

Ge-
sanrmt

Be¬
trag
Ctr

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ctr

Im
Rest

gebt.

Höchster
Preis

fl- ! kr

MMe" jNi -derster
Preis S

Vrr-
kcmfs-

L unune

fl. ^ kr. ßfl. kr. S fl. jkr.
207 ! 207 ! 207 ^ -

10
!

Mostpr essen-Verkauf.
Eine doppelte mit 2 eisernen Spindeln , für

e-lne Gemeinde passend , sowie auch 2 einfache
Pressen mit eisernen Spindeln sind zu verkau¬
fen bei

_ Gottl . Naschol  d.
Calw,  den 10 . Juni 1870 . Ans die uns in Sachen der Mi¬

litär -Adresse von dem Volksvereins -Ansschusse zu Theil gewordene
Erwiederung haben wir die Erklärung abzugeben , daß uns keinerlei
Angriffe , mögen sie gehalten sein wie  s i e w o l l e n , ab¬
halten werden , öffentliche Vorgänge zu besprechen und zu bekämpfen,
welche gegen die nationalen Bestrebungen gerichtet sind . Hiebei wer¬
den wir uns jedoch in der Regel aus weitere Erörterungen nicht ein¬
lassen , was in dem vorliegenden Fall um so weniger nolhwendig ist,
als der Volksvereins -Ausschiiß das Thatsüchliche unserer Ausstellung
nicht zu widerlegen vermocht hat/

Im Auftrag der deutschen Partei:
Der Vorstand:

_ Ed . Za hn . Wieland.  H a f f n e r .
^ Aus Rro . 64 , das Baden betreffend.*)

Ms ich meinen letzten Artikel der Presse übergab , ahnte ich noch
nicht , welches poetische Talent sich unter prosaischem Bewußtsein ver¬
bergen kann . Wiewohl ich mir vorgenommen , eine Erwiederung zu
unterlassen , so kann ich doch nicht umhin , den Gloriienschein des edlen
Dichters nochmehr zu verherrlichen und glaube dadurch meine Würde bei-
zubehalten . — Ich freue mich, in hiesiger Stadt **) einen Stern erster
Größe an : Himmel der Dichtcrwclt aufgehen zu sehen , der sogar in
das Reich der sarkastischen Kometen gehört . Die sNeuzeit ist be¬
kanntlich an Sternen solcher Größe ziemlich arm . Damit mm dieses
Genie nicht schon bei Lebzeiten dem deutschen Volke entzogen wird,
erlaube ich mir , im Interesse der deutschen Ration für diesen Volks¬
dichter ein Denkmal jetzt vorzuschlagen , da ansonst die undankbare
Zukunft seiner vielleicht bald vergessen könnte . Jede kleine Gabe , die
zu diesem Zwecke auf dem Herde der deutschen Muse geopfert wird,
nimmt nnler herzlichstem Dank entgegen der Einsender G.

20

6 ! 00

40 , 371 j 411 § 391 s 20
Brodtaxe nach dem früheren Regulativ : 4 P

Kreuzerwccksoll wägen Loth.

24 21 ! 1326 51

46 —
43536
368 -

Gc,:cn d. vor.
Durch¬

schnittspreis
mehr j

15

d. Kernen rod
2116 -1

16 kr , dto. schwarz
Stadtschultheißeuamt.

14 kr.

*) Ans Versehen nm zwei Nummern verspätet , und aus geschehene Erin
nerung hiemit nachgcholt. Die Red..

Schade, daß der bctr . Dichter vom Lande ist! _ D. Red.
Redigirtz gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.

Ta -zcsneniftk. itcn.
^ H i r s ch a n. Einsender dieses kommt zwar ein wenig post

kostum , aber eine angenehme Pflicht zu erfüllen kann man nie zu
spät sich entschließen , lind angenehm ist es ) in der Erinnerm .g noch
einmal den schönen Genuß durchznkostcn , welchen nnS der hiesige Lie-
derkranz am Pfingstmontag mit einer wirklich gelungenen Produktion
bereitet hat , welche wieder einmal den Beweis lieferte , wie einmnthi-
ges Znsammenstehen immer .zu einem lohnenden Ergebniß führt . Ans
dem reichhaltigen und gut gewählten Programm Einzelnes herauszn-
heben , fällt mir insofern schwer , als alle Stücke ganz befriedigend
ausgefallen sind. Und doch verdient „ Dieß ist der Tag des Herrn " ,
„Du Schwert an meiner Linken " , „ Im Pocale deutschen Wein ",
eine ausdrückliche rühmliche Erwähnung . Gerade diese Stücke wur
den mit so tiefem Verständnis ; vorgetragen , daß der dichterische und
musikalische Gehalt derselben dadurch erst zum rechten Ausdruck kam.
— Mögen diese strebsamen Sänger in immer lohnenderen Erfolgen
den Sporn finden , die mit so vielem Glück betretene Bahn auch fer¬
ner mit dem Muthe der Begeisterung zu verfolgen ; der Dank des
durch ihre Leistungen erfreuten Publikums wird ihnen gewiß nie
fehlen.

— Auch in Thüringen,  namentlich in Erfurt und Nordhausen'
wird jetzt der Dampfpflug eingcführt und zwar von einer Actiengesell-
schoft, die gute Oieschäfte zu machen hofft ; denn wer für Biele schnell,
billig und gut arbeitet , muß gute Geschäfte machen.

Türkei . C o n st a n t in v P c l . Nach de» Angaben des „ Le-
vant Herald " (der am 18 .Juni allein erschien von säinmllichen Zei¬
tungen ) sind durch den Brand in Constantia opcl im Ganzen 7000
Häuser (? ) zerstört . 250 Leichen sind bereits unter den Trümmern
hcrvorgezogen worden ; sännntiiche Spitäler sind mit Verwundeten
überfüllt.
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